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Beschluss: 

Der Rat nimmt die 25 am besten bewerteten Vorschläge aus dem Bürgerhaushaltsverfahren 2016 für 
jeden Stadtbezirk sowie bezirksübergreifend einschließlich der Stellungnahmen der Verwaltung und 
der Beratungsergebnisse der Bezirksvertretungen zur Kenntnis.  
 
Er beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung der bezirksbezogenen Vorschläge entsprechend der 
Priorisierung der Bezirksvertretung im Rahmen des für den jeweiligen Bezirk zur Verfügung stehen-
den Budgets von 100.000 EUR wie folgt: 
 
BV 1: Vorschlags Nummern: … 
BV 2: Vorschlags Nummern: … 
BV 3: Vorschlags Nummern: … 
BV 4: Vorschlags Nummern: … 
BV 5: Vorschlags Nummern: … 
BV 6: Vorschlags Nummern: … 
BV 7: Vorschlags Nummern: … 
BV 8: Vorschlags Nummern: … 
BV 9: Vorschlags Nummern: … 
 
Die bezirksübergreifenden Vorschläge sind in der Rangfolge der Bürgervoten im Rahmen der vor-
handenen Haushaltsmittel soweit möglich durch Priorisierungen, Umschichtungen oder kostenneutral 
umzusetzen. 
 
 
 

Finanzausschuss 25.09.2017 

Rat 28.09.2017 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  900.000 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung 

Der Finanzausschuss hat das Konzept zur Weiterführung des Bürgerhaushaltsverfahrens zum Haus-
halt 2016 in seiner Sitzung am 09.05.2016 zur Kenntnis genommen und die Verwaltung mit der Um-
setzung beauftragt. 

Seit dem Haushalt 2008 führt die Stadt Köln das Beteiligungsverfahren „Bürgerhaushalt“ durch. Beim 
Bürgerhaushalt 2016 konnten sich die Bürgerinnen und Bürger erneut mit eigenen Vorschlägen und 
Anregungen schwerpunktmäßig für die Stadtbezirke sowie zum Gesamthaushalt einbringen. Im Ge-
gensatz zu den Vorjahren wurde erstmals ein Budget von jeweils 100.000 EUR je Stadtbezirk für die 
Umsetzung der Vorschläge zur Verfügung gestellt. 
 
Nach Abschluss der Onlinephase wurden die Top-Listen ermittelt. Als Ergebnis wurde eine TOP 25-
Liste je Bezirk bzw. für den Gesamthaushalt erstellt, welche durch die Verwaltung geprüft, monetär 
bewertet und anschließend der jeweiligen Bezirksvertretung zur Beratung und Priorisierung vorgelegt 
wurde. 
 
Die Sortierung in der Anlage erfolgt entsprechend der Priorisierung der jeweiligen Bezirksvertre-
tung.Die Bezirksvertretungen Innenstadt und Nippes beraten und priorisieren endgültig erst kurz vor 
der Sitzung des Finanzausschusses, die Ergebnisse werden bis zur Sitzung nachgereicht. 
 
Der Finanzausschuss und Rat beschließen endgültig über die Festlegung der Reihenfolge für die 
Umsetzung der Vorschläge.  
Unabhängig von den Prüfergebnissen der Verwaltung wurden die TOP 25 Listen je Bezirk und be-
zirksübergreifend den Fraktionen mit Schreiben vom 09.12.2016 vorab zur Kenntnis zugeleitet. 
 

Hinweis: Die in der Überschrift und im Vorschlagstext enthaltenen Texte wurden unverändert – ent-
sprechend den Originalvorschlägen – aus dem dv-gestützten Bürgerhaushaltsverfahren übernom-
men. 
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